Hier finden Sie zwei Musterschreiben an Ihre Versicherungsgesellschaft, die Sie gerne verwenden können. 
Das erste Schreiben können Sie verwenden, wenn Sie Ihren Vertrag ganz gekündigt haben. 
Das zweite Schreiben ist für den Fall gedacht, dass Sie Ihren Vertrag nur beitragsfrei gestellt haben.

Bitte ergänzen Sie die Schreiben jeweils an den Stellen, die entsprechend gekennzeichnet sind. 
Sie sollten das Schreiben am besten per Einschreiben mit Rückschein einsenden.
	
	Ihr Vorname Name
Ihre Straße

PLZ Ort

Telefon  (xxxxx) xxxxxxx

Telefax  (xxxxx) xxxxxxx

ihre E-mail Adresse

	An die

xy Versicherung

Straße

PLZ Ort
	Datum



 
 
Versicherungsnummer:
…………………………

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,



ich beziehe mich auf die Entscheidungen des Bundesgerichtshofs vom 12. Oktober 2005 (IV ZR 162/03, 177/03 und 245/03), vom 26.9.2007 (IV ZR 321/05) sowie die Urteile 
des LG Hamburg vom 20. November 2009 (324 O 1116/07, 1136/07, 1153/07) und 
melde hiermit meine Ansprüche an.

Ich habe bei Ihnen am .................. (hier Datum einsetzen) einen Lebensversicherungsvertrag (oder Rentenversicherungsvertrag) abgeschlossen, 
der am ................................. gekündigt wurde. 

Eingezahlt habe ich insgesamt rund 
€.................................. .

Der Rückkaufswert betrug 

€ ................................. .  

Ich fordere Sie auf, eine Nachzahlung an mich zu leisten 
(gem. § 176 VVG a.F., bzw. lt. BGH "die Hälfte des ungezillmerten Deckungskapitals zuzüglich Überschussbeteiligung) 
sowie den von Ihnen zu Unrecht vorgenommenen Stornoabzug. 

Ich erbitte Ihre Zahlung bis zum ............................ (4 Wochen).

 
Mit freundlichem Gruß
	
	Ihr Vorname Name
Ihre Straße

PLZ Ort

Telefon  (xxxxx) xxxxxxx

Telefax  (xxxxx) xxxxxxx

ihre E-mail Adresse

	An die

xy Versicherung

Straße

PLZ Ort
	Datum


 
 
Versicherungsnummer:
…………………………

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,



ich beziehe mich auf die Entscheidungen des Bundesgerichtshofs vom 12. Oktober 2005 (IV ZR 162/03, 177/03 und 245/03), vom 26.9.2007 (IV ZR 321/05) sowie die Urteile 
des LG Hamburg vom 20. November 2009 (324 O 1116/07, 1136/07, 1153/07) und 
melde hiermit meine Ansprüche an.

Ich habe bei Ihnen am .................. (hier Datum einsetzen) einen Lebensversicherungsvertrag (oder Rentenversicherungsvertrag) abgeschlossen, 
der am ................................. beitragsfrei gestellt wurde. 

Ich fordere Sie auf, die beitragsfreie Versicherungssumme (bzw. das Fondsguthaben) 
neu zu berechnen (gem. § 176 VVG a.F., bzw. lt. BGH "die Hälfte des ungezillmerten Deckungskapital zuzüglich Überschussbeteiligung) 
sowie den zu Unrecht vorgenommenen Stornoabzug gutzuschreiben. 
Ich erbitte Ihre Auskunft bis zum ............................ (4 Wochen).

  

 
Mit freundlichem Gruß

_________________

